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Hinweise zum Datenschutz nach Art. 13, 14 und 21 DS-GVO 
für DOSB Veranstaltungen (digital und Präsenz) 

Mit dieser Anlage informieren wir Sie als Teilnehmer*in der DOSB Veranstaltung über die Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten im Rahmen der Anmeldung und Durchführung der Veranstaltung sowie der 
Erstellung und Verbreitung von Fotoaufnahmen und bewegten Bildern (Filme/Videos). Außerdem informieren 
wir Sie hiermit über die Ihnen nach den datenschutzrechtlichen Regelungen zustehenden Ansprüche und 
Rechte. Hiermit erfüllen wir unsere Informationspflichten aus Art. 13, 14 und 21 Europäische Datenschutz-
Grundverordnung (DS-GVO).  

1. Wer ist für die Verarbeitung Ihrer
personenbezogenen Daten
verantwortlich?

Verantwortlich ist: 

Deutscher Olympischer Sportbund e.V. 
Otto-Fleck-Schneise 12 
60528 Frankfurt am Main 

Ihr Ansprechpartner für diese Vereinbarung und allgemeine 
Anfragen zum Datenschutz ist: 

Deutscher Olympischer Sportbund e.V. 
+49 (0)69-6700-0
datenschutz@dosb.de

2. An wen kann ich mich bei
vertraulichen Fragen zum Datenschutz
wenden?

Die Datenschutzbeauftragte des DOSB erreichen Sie unter: 

Deutscher Olympische Sportbund e.V. 
Die Datenschutzbeauftragte 
Otto-Fleck-Schneise 12 
60528 Frankfurt am Main 
datenschutzbeauftragte@dosb.de 

3. Welche Quellen und Datenkategorien
werden für die Veranstaltung
verarbeitet?

Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir von Ihnen im 
Rahmen Ihrer Anmeldung und Teilnahme an der Veranstaltung 
erhalten und/oder anfertigen.  

Relevante personenbezogene Daten sind: 

- Stammdaten (z.B. Namen, Anschrift, Geburtsdaten)
- Kontaktdaten (z.B. E-Mail-Adressen, Telefonnummer,

Messengerdienste)
- Inhaltsdaten (z.B. Texteingaben, Fotografien, Videos,

Inhalte von Dokumenten/Dateien)
- Vertragsdaten (z.B. Vertragsgegenstand, Laufzeiten,

Kundenkategorie)
- Zahlungsdaten (z.B. Bankverbindungen,

Zahlungshistorie, Verwendung sonstiger
Zahlungsdienstleister)

- Nutzungsdaten (z.B. Verlauf auf unserer Website,
Nutzung bestimmter Inhalte, Zugriffszeiten, Kontakt- 
oder Bestellhistorie)

- Verbindungsdaten (z.B. Geräte-Informationen, IP-
Adressen, URL-Referrer)

- Standortdaten (z.B. GPS-Daten, IP-Geolokalisierung,
Zugriffspunkte)
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4. Was ist der Zweck der Verarbeitung
Ihrer Daten für die Veranstaltung?

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten im Rahmen der 
Veranstaltung zu folgenden Zwecken: 

I. Veranstaltungsmanagement, Auftragserfüllung
und Vertragsmanagement, Nutzer-, Interessenten- 
und/oder Kundenbetreuung,
Informationssicherheit.

Insbesondere können Ihre personenbezogenen Daten wie folgt 
verwendet werden: 

- Terminabsprachen und Einladung zur Veranstaltung
(Name, Verein/Verband, E-Mail-Adresse, Adressdaten);

- Erstellen von Namensschildern (Name, Verein/Verband);
- Nutzung Ihrer Kontaktdaten (Name, E-Mail-Adresse) zum

Versand von veranstaltungsrelevanten Materialien
(bspw. Programmheft), soweit dies zur Erbringung der
Leistung erforderlich ist;

- Weitergabe Ihrer Daten (Name, Verein, Funktion) an
Zuwendungsgeber (z.B. BMI, BVA) im Rahmen des
ordnungsgemäßen Verwendungsnachweises;

- Weitergabe Ihrer Daten (Name, Verein, Funktion) an
andere Teilnehmer*innen und ggf. Moderator*innen
(z.B. Protokolle, Anwesenheitslisten);

- Weitergabe Ihrer Daten (Name, Verein, Funktion) an
kooperierende Einrichtungen (z.B. Mitveranstalter,
Sicherheitsfirmen, Mitgliedsorganisationen, Bundes-
/Landesbehörden);

- Buchung von Unterkünften und Reisedienstleistungen
(z.B. Hotels);

- Abrechnung des Caterings;
- Reisekostenabrechnung.

II. Dokumentation der Veranstaltung, interne
Berichterstattung sowie informative Darstellung
der Veranstaltung und zu Zwecken der Werbung,
des Marketings und der Öffentlichkeitsarbeit

Einzelne Fotoaufnahmen und bewegte Bilder, können, sofern Sie 
im Einzelfall nicht widersprochen haben, im Nachgang der 
Veranstaltung in Online- und Printmedien sowie Social 
Mediakanäle (Facebook, u.ä.) genutzt werden.  

Davon sind insbesondere, aber nicht ausschließlich betroffen: 

- Website des DOSB und die verschiedenen Unterseiten,

- Printmedien des DOSB (wie bspw. Broschüren),

- Pressemitteilungen und andere Presseerzeugnisse,

- Social-Media-Kanäle des DOSB (Facebook, Instagramm,

Twitter, Youtube, TikTok, LinkedIn und Issuu)

Facebook und Instagram gehören zur Meta Platforms Ireland 
Limited, 4 Grand Canal Square, Grand Canal Harbour, Dublin 2, 
Irland und sind eigenständige Verantwortliche gem. Art. 4 Nr. 7 
DSGVO. 
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Twitter: Twitter International Unlimited Company One 
Cumberland Place, Fenian Street, Dublin 2,D02 AX07 Irland und 
ist eigenständlicher Verantwortlicher gem. Art. 4 Nr. 7 DSGVO. 

Youtube: Angebotener Dienst der Google Ireland Limited, mit 
Sitz in Gordon House, Barrow Street, Dublin 4, Irland, Youtube ist 
eigentständiger Verantwortlicher gem. Art. 4 Nr. 7 DGVO 

TikTok: TikTok Technology Limited, 10 Earlsfort Terrace, Dublin, 
D02 T380, Irland und TikTok Information Technologies UK 
Limited, Kaleidoscope, 4 Lindsey Street, London, United 
Kingdom, EC1A 9HP jeweils Verantwortliche i.S.d Art. 4 Nr. 7 
DSGVO 

LinkedIn : LinkedIn Ireland Unlimited Company, Wilton Place, 
Dublin 2, Ireland, als Verantwortlicher i.S.d. Art. 4 Nr. 7 DSGVO 

Issuu: Issuu, Inc., 131 Lytton Ave, Palo Alto, CA 94301 als 
Verantwortlicher i.S.d. Art. 4 Nr. 7 DSGVO 

5. Auf welcher Rechtsgrundlage erfolgt
die Verarbeitung Ihrer Daten?

I. Veranstaltungsmanagement

Rechtsgrundlagen der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten sind Art. 6 Abs. 1 Satz 1 Buchst. b DSGVO (Erfüllung eines 
Vertrags oder Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen) und 
Art. 6 Abs. 1 Satz 1 Buchst. f DSGVO (Interessenabwägung) 

Zudem unterliegen wir als DOSB diversen rechtlichen 
Verpflichtungen (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. C DSGVO), das heißt 
gesetzlichen Anforderungen und Vorgaben. Das kann z.B. die 
Mitteilung von Teilnehmern an Veranstaltungen an das 
Bundeskriminalamt nach dem BKA-Gesetz sein oder die 
Weitergabe von Teilnahmelisten an Zuwendungsgeber zur 
Erfüllung der Verwendungsnachweispflicht 

II. Dokumentation der Veranstaltung

Rechtsgrundlage der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten ist Art. 6 Abs. 1 lit. f DS-GVO. Die Erstellung von 
Fotoaufnahmen zum Zwecke der Dokumentation der 
Veranstaltung, zur interne Berichterstattung sowie zur 
informativen Darstellung der Veranstaltung und 
Öffentlichkeitsarbeit stellt ein berechtigtes Interesse des 
Verantwortlichen dar, dem Ihre Interessen oder Grundrechte 
und Grundfreiheiten, die den Schutz personenbezogener Daten 
erfordern, nicht überwiegen.  

Bei minderjährigen Veranstaltungsteilnehmern oder 
Teilnehmern mit Behinderung, sowie bei der Verarbeitung von 
Daten oder Informationen, aus denen die rassische und 
ethnische Herkunft, politische Meinungen, religiöse oder 
weltanschauliche Überzeugungen oder die 
Gewerkschaftszugehörigkeit hervorgehen, sowie bei der 
Verarbeitung, biometrischen Daten zur eindeutigen 

Identifizierung einer natürlichen Person, Gesundheitsdaten oder 
Daten zum Sexualleben oder der sexuellen Orientierung sowie 
im Falle von Portraitaufnahmen ist Rechtsgrundlage Art. 6 Abs. 1 
S. 1 lit. a DS-GVO bzw. Art. 9 Abs. 2 lit. a DS-GVO. Die
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Verarbeitung erfolgt, weil die betroffene Person respektive ihre 
Vertreter in die Verarbeitung ihrer/der personenbezogenen 
Daten ausdrücklich eingewilligt hat. Eine Einwilligung kann 
jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen werden. 

6. An wen werden Ihre
personenbezogenen Daten
weitergegeben?

Innerhalb des DOSB erhalten diejenigen Stellen 
personenbezogene Daten, die diese zur Erfüllung ihrer 
vertraglichen und gesetzlichen Pflichten benötigen.  

Im Rahmen der Vorbereitung und Durchführung der 
Veranstaltung können Ihre personenbezogenen Daten (Name, 
Verein/Verband, Funktion) an andere Teilnehmer*innen, 
Moderator*innen und kooperierende Einrichtungen (bspw. 
Mitveranstalter, Sicherheitsfirmen, Hotels), Landessportbünde, 
Spitzenverbände und Verbände, Bundes- und Landesbehörden, 
sportmedizinische Untersuchungszentren, Olympiastützpunkte, 
Bildungs- und Weiterbildungsträger und Beauftragte 
weitergegeben werden. 

Neben den beim Veranstalter für Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit zuständigen Personen bzw. Abteilungen, 
geben wir Fotoaufnahmen und bewegte Bilder an Personen 
weiter, die bei ihrer Veröffentlichung mitwirken. Dies können 
bspw. Fotografen oder Pressevertreter sein, die zu journalistisch-
redaktionellen Zwecken über die Veranstaltung berichten. 
Zudem geben wir die Fotoaufnahmen und bewegten Bilder an 
unsere Partner, wie die Deutsche Sport Marketing und nationale 
Förderer der Veranstaltung sowie unsere 
Mitgliedsorganisationen weiter.  

Auch vom Veranstalter auftrags- und weisungsgebunden 
eingesetzte Dienstleister (Auftragsverarbeiter nach Art. 28 DS-
GVO) können zu den oben genannten Zwecken ihre Daten 
erhalten. Das sind insbesondere Unternehmen in der Kategorie 
Fotografie und IT-Dienstleistung. Hierzu zählen im Falle eine 
digitalen Durchführung der Veranstaltung die Microsoft 
Corporation, One Microsoft Way, Redmond, WA 98052-6399, 
USA (“Microsoft“) als Anbieter von „Teams“ sowie der Anbieter 
von „Zoom“ die Zoom Video Communications Inc 

Wir weisen Sie ausdrücklich darauf hin, dass Fotoaufnahmen und 
bewegte Bilder bei einer Veröffentlichung im Internet oder in 
sozialen Medien/Netzwerken (die konkreten soziale Netzwerke 
sind unter Ziff. 4 genannt) weltweit abrufbar sind. Eine 
Weiterverwendung und/oder Veränderung durch Dritte kann 
hierbei nicht ausgeschlossen werden.  

7. Wie lange werden Ihre
personenbezogenen Daten gespeichert?

Soweit erforderlich, werden Ihre Daten für die Dauer der 
Veranstaltung und deren Nachbereitung sowie die Dauer der 
Berichterstattung über die Veranstaltung verarbeitet und 
gespeichert.  

Darüber hinaus unterliegt der DOSB verschiedenen 
Aufbewahrungs- und Dokumentationspflichten, die sich unter 
anderem aus dem Handelsgesetzbuch (HGB) und der 
Abgabenordnung (AO) ergeben. Die dort vorgegebenen Fristen 
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zur Aufbewahrung bzw. Dokumentation betragen zwei bis zehn 
Jahre.  

Zudem beurteilt sich die Speicherdauer auch nach den 
gesetzlichen Verjährungsfristen, die zum Beispiel nach den §§ 
195 ff. des Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) in der Regel 3 Jahre, 
in gewissen Fällen aber auch bis zu dreißig Jahren betragen 
können.  

Nach Ablauf der jeweiligen Speicherdauer werden Ihre 
personenbezogenen Daten gelöscht.  

8. Werden Ihre Daten in ein Drittland
oder an eine internationale Organisation
übermittelt?

Eine Übermittlung Ihrer personenbezogenen Daten in ein 
Drittland oder an eine internationale Organisation ist nicht 
beabsichtigt.  

Anders ist dies nur, wenn Sie an einer Veranstaltung in einem 
Drittland teilnehmen und sie dafür als Teilnehmer*in  gemeldet 
werden müssen oder von Ihnen Leistungen des DOSB (z.B. das 
Deutsche Sportabzeichen) in einem Drittland abgelegt werden. 

Die unter Ziff. 4 genannten Social-Media-Betreiber betreiben als 
Verantwortliche eine Drittlandübermittlung z.B. in die USA. Diese 
Form der Verarbeitung erfolgt auf Grundlage von 
Standarddatenschutzklauseln gem. Art. 46 Abs. 2 Buchst. c) 
DSGVO. Der DOSB hat keinen Einfluss auf diese Art der 
Verarbeitung. 

9. Welche Datenschutzrechte habe ich? Jede*r Veranstaltungsteilnehmer*in hat das Recht auf Auskunft 
nach Art. 15 DS-GVO, das Recht auf Berichtigung nach Art. 16 DS-
GVO, das Recht auf Löschung nach Art. 17 DS-GVO, das Recht auf 
Einschränkung der Verarbeitung nach Art. 18 DS-GVO sowie das 
Recht auf Datenübertragbarkeit nach Art. 20 DS-GVO. Darüber 
hinaus besteht ein Beschwerderecht bei einer 
Datenschutzaufsichtsbehörde (Art. 77 DS-GVO in Verbindung mit 
§ 19 BDSG).

Die für den Veranstalter zuständige Aufsichtsbehörde ist: 

Die Hessische Beauftragte für Datenschutz und 
Informationsfreiheit 
Postfach 3163 
65189 Wiesbaden 
Telefon: 0611 1408-0 
E-Mail: poststelle@datenschutz.hessen.de

Ihnen steht es frei, sich auch bei einer anderen zuständigen 
Datenschutzaufsichtsbehörde zu beschweren. 

10. Besteht für Sie eine Verpflichtung
zur Bereitstellung Ihrer
personenbezogenen Daten?

Nein, eine Verpflichtung zur Bereitstellung der 
personenbezogenen Daten besteht nicht.  

Stellen Sie uns jedoch personenbezogene Daten, die wir gemäß 
Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b DSGVO für die Anmeldung und 
Durchführung der Veranstaltung benötigen, nicht zur Verfügung, 
ist eine Teilnahme an der Veranstaltung ggf. nicht möglich. 

mailto:poststelle@datenschutz.hessen.de


Seite 6/7 Stand: 01.07.2023 

11. Inwieweit gibt es automatisierte
Entscheidungen im Einzelfall
einschließlich Profiling?

Automatisierte Entscheidungen im Einzelfall einschließlich 
Profiling erfolgen nicht. 

12. Kann ich der Verarbeitung meiner
personenbezogenen Daten
widersprechen?

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen 
Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung Sie 
betreffender personenbezogener Daten, die aufgrund von Art. 6 
Abs. 1 lit. f DS-GVO erfolgt (Datenverarbeitung auf der Grundlage 
einer Interessenabwägung), Widerspruch einzulegen. 

Legen Sie Widerspruch ein, werden wir Ihre personenbezogenen 
Daten nicht mehr verarbeiten, es sei denn, wir können 
zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung 
nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten 
überwiegen oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, 
Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

Ihr Widerruf ist an die unter 1. genannte Anschrift zu richten. 

13. Kann ich eine von mir erteilte
Einwilligung in die Verarbeitung
personenbezogener Daten widerrufen?

Sollte sich die Datenverarbeitung im Rahmen der Veranstaltung 
auf eine von Ihnen erteilte Einwilligung stützen, haben Sie gemäß 
Art. 7 Abs. 3 S. 4 DS-GVO das Recht, Ihre Einwilligung jederzeit zu 
widerrufen. Die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis 
zum Widerruf erfolgten Verarbeitung wird hiervon nicht berührt.  

Der Widerruf ist formlos per Post oder E-Mail an die unter 1. 
genannte Anschrift möglich.  

Legen Sie Widerruf ein, werden wir Ihre personenbezogenen 
Daten nicht mehr verarbeiten, es sei denn, eine andere 
(gesetzliche) Grundlage gestattet dies. Erfolgt jedoch ein 
Widerruf und es liegt kein anderer Erlaubnistatbestand vor, so 
müssen gemäß Art. 17 Abs. 2 lit. b DS-GVO die 
personenbezogenen Daten auf Ihren Wunsch hin unverzüglich 
gelöscht werden. 

14. Was geschieht nach dem Widerruf? Nach Ihrem Widerruf werden wir die Fotos, Videos und/oder 
Tonaufnahmen nicht mehr verwenden.   

Fotos, auf denen Sie erkennbar sind und die nur Ihre Person 
zeigen (Porträtfotos), werden nach einem Widerruf unverzüglich 
aus dem Internetangebot des DOSB entfernt und nicht mehr für 
neue Drucksachen verwendet. Die Mitgliedsverbände werden 
durch den DOSB informiert, damit diese ebenso verfahren.  

Wurde Ihr Foto in einer gedruckten Veröffentlichung genutzt, 
beschränkt sich die Wirkung des Widerrufs darauf, dass Ihr Foto 
zukünftig nicht für weitere Veröffentlichungen genutzt wird. Eine 
Pflicht zum Rückruf aller bereits gedruckten Veröffentlichungen 
besteht nicht.  

Nach den derzeit bekannten Informationen können Fotos, Videos 
und/oder Tonaufnahmen in sozialen Medien überhaupt nicht 
mehr gelöscht werden, sondern werden nur nicht mehr 
öffentlich gezeigt. Über die interne Verwendung von Fotos, 
Videos und/oder Tonaufnahmen in sozialen Medien durch deren 
Betreiber liegen derzeit keine gesicherten Erkenntnisse vor etwa 



 

Seite 7/7  Stand: 01.07.2023 

zur Erstellung von Persönlichkeitsprofilen oder zur 
Gesichtserkennung. 

 


